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MODERNE LEBENS-PHILOSOPHIE LIVE


FÜHLOSOPHIE = PHILOSOFÜHLEN


SELBSTERKENNTNIS


DAS KLEINE BUCH DER


GROSSEN WIEDERHOLUNGEN…




Sei herzlICH gegrüßt


Dieses Werk ist geschrieben für dICH, gesprochen und gehört von dir selbst sowie hoffentlICH auch so verstanden.


EGOtt: Ego heißt Ich bzw. meint’s IchBin, nicht mehr aber auch nicht weniger! In diesem Sinne, mal so ganz ohne negativen psychologischen Beigeschmack.


So, und nun Willkommen bei, mit und durch dICH SELBST.


Du liebster Leser(in) bIST weit mehr als das, was du bis Dato denkst bzw. zu SEin glaubst, deswegen der Titel eGott, welcher mit ICHGOTT, dem ICHBIN, dem SELBST, dem ALL, BEWUSSTSEIN usw. usf. gleichzusetzen IST, denn es gibt nICHts anderes, nix außerhalb von dir GeistSelbst.


Tja, meine Ausdrucksweise entspricht nicht unbedingt dem Gelernten, der Gewohnheit, genauso wenig wie der Hier und Jetzt gebrauchte Schreibstil. Doch mit etwas Humor, wird die Lesung dieser Worte einfach Verstanden Sein (obgleich einige meiner Sätze eher einem sehr provokativem Tritt in den Arsch mit Ohren sehr nahe zu kommen scheinen).


Also, take it easy mit der Schwarte :-)


Selbsterkenntnis, das Wissen um (s)dICH IST nicht nur die Essenz dieser Buchstaben, welche du gerade im Geiste zu, mit und durch dICH selbst spricht und natürlICH dabei auch gleichzeitig hörst, sondern auch Sinn und Zweck dEINes DaSEins.


Wir, also du und ich werden sozusagen ein Selbstgespräch führen, welches uns auch in Philosophie, Fühlosophie bzw. das Philosofühlen wie ich’s gerne nenne, Religion und Wissenschaft aber vor allen Dingen in Uns Selbst, Einblicke wie Wissen verschafft. Die eigene Geisteswissenschaft ist nun angesagt, und auf geht’s.


Was und wer bin ich, welchen Sinn hat das Leben, gibt es Gott?


Diese Seins -und Sinnfragen beschäftigen auf irgendeine Art und Weise fast jeden einmal, doch viele gehen diesen Fragen nicht nach. Fragen jedoch sind der Anfang von Weisheit.


Aber es bedarf einer gewissen Reife, echten Interesses, um sICH dieser Thematik auch wirklich zu widmen.


Hier geht es weder um Pop-Eso noch um New-Age, ohne Drogen, ohne Kirche oder sonst eine vermeintliche Institution, sondern ganz ALLEIN um das eigene IchBin!


Du Selbst bIST Mittel und Zweck, Weg und Ziel, Alpha wie Omega.


SelbstBewusstSein, kann man (Frau auch) nicht haben sondern man IST’s, deswegen heißt’s Selbst-BewusstSEIN und Keiner, Nix und Niemand kann Das für irgendjemand machen, tun oder gar erreichen. Selbst ist der Mann und natürlich auch die Frau.


Ego hat man nicht, EgoIST und zwar das ureigenste subjektive ICH.


(Wie gesagt geht es hier nicht drum was bisweilen aus’m Ego in negativer Form gemacht wurde und noch wird, sondern um die eigene SEINsEssenz, die eigene GöttlICHkeit des Selbst).


Was du mit absoluter Sicherheit von dir selbst behaupten kannst ist dass du bIST, also dEin ICHBIN. Du weißt dies gewiss, ohne drüber nachzudenken, ohne ein Konzept, du bIST dir deines SEINs JETZT voll und ganz bewusst. Du bist Da, dich gibt’s. Mit dir als ICHBIN ist der Geist gemeint der diese Zeilen zu sich selber sprICHt und zugleich dieses Sprechen wahrnimmt bzw. hört. Denn mit etwas Übung kannst du deinem eigenen Monolog, oder Dialog, der inneren Stimme selbst auch lauschen.


Anders ausgedrückt, du bist in der Lage deine Gedanken zu betrachten, sie zu beobachten und einfach wahrzunehmen.


Das Gleiche gilt für deine Gefühle und deinen Körper sowie alle anderen Sachen und Dinge welche sich vermeintlich in deiner Umgebung, sprich Außenwelt, zu befinden scheinen.


Klingt doch so recht banal diese Behauptung, so alltäglich, dass wir schon keine Notiz davon nehmen bzw. machen.


!CH? Schlafen, Träumen, Wachen = 3 + das Wissen um diese = 4


Selbsterkenntnis ist anfangs Selbstbeobachtung 24/7, aus dem BewusstSEin wird erst ein BewusstWerdungsProzess der von mir selbst eingeleitet ist. Deswegen liest du hier dieses Buch.


Und laß dICH einfach überraschen was da so Alles (in dir selbst) drin IST.


Du bIST wahrlICH wunderbar, großartig, unbeschreiblich und gleichzeitig doch das Normalste der Welt.


Kritik, falls es dir denn so erscheinen sollte liegt nicht in meiner Absicht, obwohl schon einige Missstände erörtert werden.


Nimm’s halt nicht zu persönlich, auch nicht, wenn du dich selber betroffen fühlen solltest. In diesem Sinne, geh mit Gott aber geh, denn du kannst nicht nicht gehen.


Zen - Kein Weg, kein Ziel, nur’s Gehen; Verstehen?!


Falls Du bemerken solltest, das hier einiges widersprüchlich tönt, so gehören doch eben diese Widersprüche unweigerlich zusammen. Das Wort Gegenteil drückt es bei genauerer Betrachtung schon aus, so wie Fragen nicht ohne Antworten sind.


Dies ist mittlerweile mein sechstes Buch und im Laufe der Lektüre kriegst du bestimmt noch die ein oder andere Info übern Autor.


Da bekanntlich die Übung den Meister macht, wird der geistige Stoff zum Teil in anderen Gewändern, also Ausdrücken, gekleidet und wiederholt. Dieser Du-Ich-Bin-Geist ist dermaßen weit, dass ein Intellekt ihn nicht fassen bzw. begreifen kann - und doch…


Mit mEINem ALL1SEIN ist das gemEINt, was an sICH wirklICH IST, jedoch nix Ausgedachtes, nichts was man (und immer wieder natürlich Frau auch) sich vorstellen könnte. Und doch IST in Echt keinerlei Trennung vorhanden. Unterschiede gibt’s im individualisierten Geist bzw. Bewusstsein schon, sonst wäre dieses Unterfangen nämlich garnicht erst möglich. AllEinsSein ist mehr sowas wie eine Erinnerung, ein wissendes Gefühl.


Echtes Fühlen, also nicht nur die Emotionen, haben wir allerdings nie richtig gelernt, deswegen sind wir insgesamt doch recht Kopflastig geworden.


Ohne Kapitel, ohne Seitennummern, sozusagen „frei Schnauze“ sind diese Worte aneinandergereiht. Auch ist der Umfang nicht zu groß gehalten, denn ich gehe davon aus, dass du schon eigene Erfahrung in Punkto SELBST, GOTT usw. gemacht hast und kein Neuling auf dem Gebiet der Selbsterkenntnis bist. So kennst du auch diese Themen betreffend einschlägige Literatur, Seminare, Gurus und Satsangs etc. Alles für die Katz. Selbsterkenntnis ist DAS warum du Hier bIST, wahrscheinlich das Einzige was es noch für dICH zu Verstehen gilt. Dazu braucht du nix weiter als echtes Interesse, den Rest hast du schon, sozusagen In Dir.


Und trotzdem möchte man, dass dieser Kelch an einem vorüber gehen mag, denn es ist die wahre Herkules-Arbeit. So führen viele Wege nach Rom bzw. Roma, was rückwärts gelesen LIEBE heißt. Liebe, Glaube, Hoffnung sind einige Werkzeuge und natürlich Geduld, denn dieses Rom ist nicht an einem Tage erbaut worden.


Zum Selbststudium gibt’s natürlich reichlich Hilfe wie z.B. Kabbala, Alchemie, Magie, Buchstabencodes inklusive der dazugehörigen Zahlenmystik, echte Religion, echte (Selbst)Wissenschaft sowie eine rechte Philosophie. Bei allen Dreien ist das eigentliche Wesen nämlich identisch dasselbe. Aber die Hauptsache bIST nun mal eben DUSELBST!


Sämtliche Hilfen von einem vermeintlichen Außen sind entbehrlich. Alles was du brauchst ist schon immer in dir selbst. Kindliche Neugierde ist gefragt um sICH wirklICH auf’s ICHBIN-Abenteuer einzulassen. ES geht ganz ohne Besserwissen und Klugscheißerei.


Der Adept sEiner Selbst IST Schüler wie Lehrer oder aber Meister in einer Person.


Sogar die Wege des Yoga, nicht zu verwechseln mit der hier praktizierten Fitness-Form körperlicher Gymnastik, ChiGong, Mystik, Meditation wie Gebet sind bekannte Lehren zum Ziel des Hier und Jetzt-SEINs.


Wie heißt es doch so treffend; wieso denn in die Ferne schweifen wenn doch das Gute ist so nah, und dieses Gute bzw. das Allerbeste bist nunmal DU-SELBST, dein ureigenes ICHBIN.


Die „Sache“ mit dem HIER und JETZT.


Raum und Unendlichkeit, Zeit und Ewigkeit sind bzw. IST Ein -und Dasselbe. ZeiTRäume sind allerdings jene in der Nacht und solche tagsüber. Unser Denken passiert Jetzt, egal ob wir an eine Vergangenheit, eine Zukunft, ja sogar an dieses Jetzt denken, es geschieht tatsächlich niemals anders als Jetzt. So denken wir JETZT an Gestern, JETZT an Morgen, JETZT an Jetzt. All unsere Gedanken sind immer nur JETZT. Du hast noch nie vorhin was gedacht und wirst nachher auch nichts Denken, denn vorher wie nachher werden jetzt gedacht. Die Implementierung ist gewaltig, laß’s dir bitte mal auf der Zunge zergehen. Immer und überall IST Hier und Jetzt. Der Glaube an Evolution, unsere ganze Geschichte, JETZT ge -bzw. erdacht. Im eigenen Kopf, da wo du grad bIST.


Du kannst nie, nimmer, nicht was anderes erleben als genau das was Jetzt IST.


Doch meist sind wir mit dem was wirklich IST so ganz und garnicht einverstanden und wollen, wünschen und möchten eben, dass es nach unseren Ideen, von was auch immer, geschieht und die Schöpfung nach unserer ganz persönlichen Pfeife tanzt. Wir wollen doch die Kontrolle, oder etwa nicht?


Wir wollen nicht etwa kontrolliert werden bzw. sein, sondern wir wollen dann doch lieber selbst diese Funktion innehaben.


Kontrolle ist immer gegen, gegen das was grad IST. Dieser IST-Zustand bedarf deinem Eingreifen, deiner Verbesserung oder einfach deiner Veränderung, denn so wie’s grad IST, läßt’s sehr zu Wünschen übrig, oder?


In Wirklichkeit liegt aber der Kontrolle Angst zu Grunde, Angst vor allem Möglichen, sogar Angst vor der Angst.


Nach’m Motto dass du deine Feinde lieben sollst, fang mal mit dieser Angst an. Klingt einfacher als es ist. Der kleine aber feine Unterschied zwischen Theorie und Praxis. Genauso wie das Verstehen dieser Worte, Sätze, ja des ganzen Textes.


Das Wort LIEBE meint in diesem Sinne das absolut totale EINVERSTANDENSEIN mit dem was in diesem Moment wirklich IST.


Deine eigenen Gegebenheiten lieben, dICH Selbst, dEINen Nächsten, deine Feinde, ja dEINe ganze Welt, sozusagen „all inclusive“. Liebe hast du nicht, die machst du nicht, die BIST DU.


Liebe ist bloß ein anderes Wort für wirkliches Bewusstsein, für Gott, fürs Selbst und eigentlICH eine Beschreibung von deiner eigenen Essenz, von dem Geist der dies hier, jetzt gerade liest (und hoffentlich auch versteht).


Das JETZT entbehrt jeglicher „chronologischen Zeit“, womit viele erst einmal ein riesen Problem haben. Dieses Hier und Jetzt IST’s HIER und JETZT, es gibt nix anderes, und das IST WAHR!


Unsere ge -und erlernte Logik gaukelt uns natürlich immer schön logisch etwas vor, was sich beim Durchleuchten als nur ein kleiner Teilaspekt vom Großen-Ganzen entlarvt. Eltern, Kindergarten, Schule, Beruf, Familie, Freunde, Bekannte wie Verwandte tun allesamt ihr Scherflein beitragen, damit wir ja bloß „Normal bleiben“. In Echt ist jedoch gerade diese Normalität unser Gefängnis und wir bestrafen uns selbst damit durch unseren „und täglich grüßt das Murmeltier“ im Alltag.


Unwissenheit schützt vor Selbststrafe nicht und doch ist’s wie bei Goethe mit den zwei Seelen in einer Brust bzw. dem Geist der Gutes will und doch das Böse schafft. Und das Genie eines Meisters Goethe, welchen wir just in diesem Augenblick in unserem Geist, sprich Kopf zu haben scheinen, hat noch wesentlich mehr Weisheiten zwischen Himmel und Erde auf Lager, wie eure Schulweisheiten euch TRäumen lassen. Und das wäre nur Einer aus diesen Landen, denn es gibt da noch eine ganze Menge mehr davon. Alles jedoch immer im eigenen Geist, Hier und Jetzt selbst-gedacht.


MEin Sex’tes Buch ist dEIN Buch, dein ureigenes Exemplar, und falls du’s nicht mit nem Computer oder nem E-Book-reader liest und eben die Papierversion in Händen hälst, so darfst du da Reinschreiben, Eselsohren als Lesezeichen machen und dies Alles als dein eigenpersönlICHes Erkenntnismaterial nehmen.


Geschrieben, Gelesen, Gehört in dem Einen GeIST welcher Wir doch wahrlICH Selbst Sind.


Wir wollen FreiSein, nicht bloß Freiheit „Haben“ sondern diese wirklICH SEIN. Und FREISEIN ist sozusagen die Freiheit vom eigenen Glauben, vom Fürwahrhalten, vom logisch Gedachten.


FreiSein ist frei sein vom jeglichem Konzept, auch dem der Freiheit selbst.


Freiheit kann man nicht Denken, man IST Sie und dass schon immer. Wirkliches FreiSein ist unvorstellbar, unglaublich aber doch wahr.


Cogito e(r)go sum wird meist mit; ich denke also bin ich übersetzt, doch meint ein Descartes das vielleicht nicht unbedingt so, sondern dass man sICH 100% sICHer sEin kann, DASS MAN DENKT!


Er ist sich also des Denkens sehr bewusst (gewesen), da wir nun ja JETZT an ihn denken bzw. über ihn irgendwelche Informationen haben bzw. verarbeiten. Im Gegensatz zu unserem wissenschaftlich gelehrten Materialismus wäre dies reinster Idealismus, ja fast sogar schon religiös, bestimmt aber hoch philosophisch. Geht es doch um diese Selbsterkenntnis.


Du sollst mir hier ja auch nicht GLAUBEN, sondern SELBER WISSEN, für, mit und durch dICH Selbst. Ich bin lediglich dEin Weiser, wie ein Wegweiser zum eigenen Prozess (un) - persönlicher Gedankengänge. Denn diese Geistesakrobatik findet sozusagen im eigenen Haupte (Kopf) statt. Genau genommen findet die gesamte Schöpfung im Kopf statt, diesmal jedoch im Haupt Gottes welches im wahrsten Sinne des Wortes und in ultimativer Instanz unsere Birne IST. Birne, weil da das Licht brennt und dann doch niemand zu Hause zu Sein scheint. Untersucht man sEin ICH in und mit seinem Geist, findet man nix und dieses NIX IST gleichsam ALLES.


Beides, Nix (NICHT’s) genauso wie’s ALLES kann weder gedacht noch vorgestellt werden, wie Gott und die wirkliche Welt.


Diese Aussagen stehen keineswegs in Kontradiktion zu EINander, sondern wie der Rest meiner Worte, ergeben eine 1, ja die EINheit per se.


Harrystoteles Axiome sind etwas anders als die normal philosophischen.


DU BIST GÖTTLICH - SEI (WERDE) ZU (D)EINEM GOTT.


DU BIST ALLES - OHNE DICH GIBT’S NICHTS.


DU BIST LIEBE - BEDINGUNGSLOSE LIEBE.


DU BIST LICHT - DAS LICHT DES BEWUSSTSEINS.


DU BIST GEIST - DER GEIST DER DIES HIER VERSTEHT.


In diesem Sinne ErZähle ICH dir was von Dir Selbst, für dICH Ein Selbstgespräch, wie für mICH auch. Unserer mentaler Monolog im Geist.


Bedenke, die Botschaft ist das WICHtigste, nicht der Botschafter, anders, die Nachricht ist’s, nicht der Überbringer. Laß mal deinen freien Willen los und SEIN Willen geschehen und du wirst dICH über deine eigene Zufriedenheit wundern bzw. dICH des Lebens freuen.


Deine GottWerdung ist deine eigene Natur. Eigentlich bist du’s ja schon immer, doch hiermit kriegst du wieder etwas Erinnerung an diesen wohl vergessenen Fakt.


Das was wir als Unendlichkeit bezeichnen ist in Wirklichkeit das ALL und unsere Erlebnisse sind immer ein integrativ kleiner Teil vom Großen-Ganzen.


Bedingungslose Liebe ist keine nur Theorie, sondern deine alltägliche Lebenspraxis eben in diesem „Geschehenlassen“ dessen was grade IST. Liebe ist das totale EinverstandenSein mit’m JETZT.


Nach Einsteins Formel ist dann nämlich Alles Licht, im Lichte deines Bewusstseins welches dann zum wahren SelbstBewusstSein geworden IST.


Der Geist welcher sICH SELBST versteht bIST nur Du Selbst, es gibt nix und niemand neben Dir. Du bIST, warst und wirst Immer göttlICH SEin.


„Selbst zu Göttern müßt ihr werden“ - die alten Griechen und - „Ihr seid Götter“ - Bibel, Jesus haben Recht.


Wir können unsere materialistisch geprägte Einstellung ändern und uns unserer geistigen Wahrheit wieder bewusst werden bzw. bewusst sein. Fragen, ja auch sich selbst hinterfragen, den eigenen Glauben hinterfragen, ja überhaupt sich selbst zu Fragen anstatt nur nachzuäffen und nachzuplappern, ist der Beginn eigene Entscheidungen zu treffen und außergewöhnlICH zu SEIN.


Diese „GOTTWERDUNG“ hat mehr mit einem sICH Erinnern zu tun als mit irgendeiner anderen Aktion. Es ist ein geistiger Akt des (Selbst)Verstehens, des Erfassens sowie Begreifens der eigenen Natur, dass es ohne mIch auch keine Welt da draußen gibt, auch wenn mir dies zur Zeit als kompletter Quatsch erscheinen mag. Durch Selbstbeobachtung kann ich’s allerdings an jedem Tag selbst rausfinden. Wenn ich schlafe, existiere ich für mich genauso wenig wie eine Welt. Eins geht ohne’s Andere nunmal nICHt. UND IM Schlaf bin ich sozusagen Gott am Nächsten.


Oh Ja, ich weiß, das klingt recht hart, aber ich spreche hier die Wahrheit, von und durch jedem selbst nachprüfbar.


Der logische Glaube, dass die Welt auch ohne mICH da sei, ist so tief in uns verwurzelt, dass es eine Einsicht in die wirkliche Wahrheit fast unmöglich macht. Deswegen die Aufgabe, sprich das Aufgeben eben dieser, unserer persönlichen Logik bzw. des persönlichen Glaubens.


Liebe als totale Akzeptanz des Gegenwärtigen ist dann so to speak, der Schlüssel zum himmlischen Königreich. Das (Selbst)-Bewusstsein um mEine eigene UnendlICHkeit, mein wirklICHes ALLEINSSEIN IST nämlICH DAS was Vergebung und Verzeihen ausmacht. Ich vergebe und verzeihe mir wie meinen PEINigern. Das ist gleichzeitig die „Goldene Regel“. Wie Ich Mir, So Ich Dir!


Jeden Abend gehen wir Schlafen um dann wieder zu Erwachen. Jeden Morgen ist da dieses Aufwachen, welches automatisch, also Von-Selbst bzw. von ganz Allein geschieht. Das Einschlafen, also die Traumlosigkeit kriegen wir garnicht mit, denn wo’s kein Ich-Bewusstsein gibt herrscht’s Chaos im Sinne von der schon gesagten Leere aus welcher dann unsere gesamte Kosmologie entspringt. Dieses Chaos ist die Quelle von Allem. Dieses Chaos ist vor jedem Anfang bzw. vor jedem Etwas. Und jedes „Etwas“ schließt mICH natürlich mit ein.


Eine Welt ohne mICH gibt’s nicht.


Man braucht also garnicht auf Seminare, Workshops, Kurse, Klassen und dergleichen, weil in uns selbst bereits dieses ganze Wissen vorhanden ist.


Diese Lehre des eigenen Geistes, des Bewusstseins ist die wirkliche Essenz einer jeden Religion, derselbe Inhalt, je nach Kultur bloß anders verpackt. In jeder Religion ist LIEBE ein Zentralthema, dann der Glaube und die Hoffnung. Das Motto ist immer noch im „Erkenne dICH SELBST“.


Die Synthese der Synthesen, d.h. der Polaritäten bIST immer schon Du Selbst, Du als das Ich, als das Ego als Egott.


Deswegen bezeichnet man den Menschen, nicht den erlernten Menschenaffen, sondern den GeistMenschen als das Maß Aller Dinge.


Es gibt nur EINen Geist, ein ICH, ein Bewusstsein und DU bIST’s!


DU BIST nämlich wahrlich schon ALLES.


Falls dir deine materielle Logik noch vorschreibt, du stammst vom Affen ab, ergo Menschenaffe, ist’s an der Zeit für eine Kurskorrektur. Du als dEIN EGOICH bIST nämlICH GÖTTLICH, ein geISTiges Wesen für welches diese Zeilen bestimmt sind.


Materialismus und Geld sind die Götzen welche von Institutionen gelehrt und angebetet werden. Kirche, Staat, Wissenschaft verehren den Mammon in Gestalt des Geldes. Unsere gesamte Existenz baut auf diesen Trugschluss auf und er wird leider viel zu selten hinterfragt. Wir sind so durch und durch mit diesem Dogma indoktriniert, dass wir es ja nicht einmal mehr merken. Wirtschaftswachstum auf Teufel komm raus, und er wird nicht mehr lange auf sich warten lassen. Von wegen „Wissen Ist Macht“, Geld ist Macht ist der Zeit-Slogan. Geld ist leider Gottes zum Selbstzweck mutiert und hat als rechtes Tauschmittel seinen Status schon längst verloren. Alles dreht sich um die Kohle, um sie zu haben. Das SEIN ist da schon lange auf der Strecke geblieben.


So sollen wir noch mehr konsumieren um dieses Versklavungssystem am Laufen zu halten. Pfui. Wir verarschen uns doch nur selbst mit dem Glück-haben neuer Besitztümer. Vom eigentlichen GlücklICH-SEIN haben wir uns dadurch weit distanziert. „Glücklichsein“ ist aber ein uns inhärenter Zustand, sozusagen unser Geburtsrecht. Die Massenverdummungserziehung von Staat und Kirche durch Angst, lähmt Otto Normalverbraucher aber dermaßen, dass er schön dem Herdentrieb folgend seine eigene Vernunft, sein Selber-Denken schon als etwas Schlechtes ansieht und keinen Gebrauch von der menschlich-göttlichen Intelligenz mehr macht.


Tja, armes Deutschland. Aus dem Land der Denker und DICHter sind recht viele Idioten geworden. Diese Unwissenden Moralapostel lenken dann auch noch die Geschicke der Nation. Und wieder Pfui.


Gott hat uns das Leben GESCHENKT, doch wir glauben, wir müssen für alles arbeiten und bezahlen.


Wie doof sind wir eigentlich? Wie lange noch, bis wir endlich mal aufwachen?


Wann wird das GEISTIGE MenSchSEin vom Einzelnen wiederentdeckt?


Kritik, Be -oder aber Verurteilung liege mir fern. Und doch sind’s Hinweise auf Missstände und zum Teil oder besser geschieht’s in unseren Köpfen. Wir glauben und genau dieser Glaube ist ein zweischneidiges Schwert. Also, hinterfrage auch deinen Glauben.


Weißt du wirklich oder glaubst du nur, z.B. an eine flache, runde oder hohle Erde, Geozentrisch, Heliozentrisch? Schon mal mit eigenen Augen gesehen oder glaubst du’s nur weil’s irgendwie logisch erscheint? Wo sind all diese selbstgezimmerten Weltbilder wenn du schläft? Wo ist Freude und Leid im Tiefschlaf, wo die Angst, der Frust, die Wut aber auch die Lust, der Mut?


Die VerEINigung, das Zusammenfügen von Gegensätzen, also die Synthese von Polaritäten schafft das NEUE. Dieses Neue bIST DU SELBST. Die Synthese aller Synthesen IST DAS, was man als GOTT bezeichnet, unvorstellbar und doch die einzige Realität. Das was vor dem sogenannten Big Bang IST IST’s.


Dieses Werk hat sozusagen seine eigene Logik und nicht diejenige, welche uns anerzogen worden ist. Es zieht sich eine Art „roter Faden“ durch diese Zeilen und für den echt interessierten Leser sogar zwischen den Zeilen.


Ohne irgendwelche Einteilungen ist’s doch wie im richtigen Leben, voller Überraschungen, denn beim Lesen verlierst du das Gesamte, welches ja zweifellos Hier und Jetzt auf einmal vorhanden ist. Du kreierst diese Worte in deinem Geist, du machst dir Bilder, Gefühle, Empfindungen, tust Werten und Urteilen, aber das ist völlig in Ordnung so. Betrachte einfach dieses innere Schauspiel ohne es verändern zu wollen, ohne es anders zu wollen, also sei dein eigener Zeuge, dein eigener Beobachter. Das Lernen einer Gleichwertigkeit, einer Egalität oder der aktiven Passivität ist nun angesagt, denn es geht wie schon des öfteren erwähnt im wahrsten Sinne des Wortes um das SelbstVerständlICHe. Diese SelbstverständlICHkeit ist zuerst ja überhaupt nicht logisch, sondern recht ungewohnt. Wir verlassen eben den breiten Weg der Masse und begeben uns auf den Pfad ins eigene Innere richtiger Geisteswissenschaft.


So ganz und gar bloß auf uns selbst gestellt, ohne Apparate, ohne Präparate, ohne rICHtige Anweisungen, einfach nur durch’s Verstehen Unserer Selbst. Wir wollen SELBST wissen was die Grundlagen von Existenz sind. Denn zu Existieren heißt aus Irgendwas (her)auszutreten.


Existenz ist also inhärent im SEIN und ein Teil vom SelbstBewusstSein. Bewusstsein ist schon existent, jedoch an sICH Nichts, wenn es nix gibt wessen wir uns denn bewusst sind. Wenn Bewusstsein sICH Seiner Selbst bewusst IST, so nenne ich’s Selbst-Bewusst-Sein. Wie du siehst, hat dies nicht allzu viel mit dem psychologischen Ego-Trip zu tun. Psychologie bedeutet zu Deutsch Seelenkunde oder auch Seelenwort, gemeint IST unser eigenes UnsterblICHkeitsprinzip.


Wiedergeburt, Reinkarnation hat im Wortsinne was mit wieder Verfleischlichung, also mit Körperschaft zu tun, während Auferstehung sICH mit der eigenen Vergeistigung der Seele befasst.
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